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Narrentreiben in Jonschwil
Alle Daten zur Fasnacht 
finden Sie in der Agenda

Sturmschäden in Jonschwil
Wanderweg Oberrindal-
Wildberg gesperrt

Kindergarten Jonschwil mit 
3,0 Mio. abgerechnet



AKTUELLES

VORPROJEKT BIS MÄRZ 2018

Seit November 2017 laufen die Arbeiten am Vorprojekt für 
die Schulanlage Schwarzenbach. Bis Ende März 2018 soll 
das Vorprojekt dem Gemeinderat und der Baukommission 
zur Beschlussfassung vorliegen. Die Urnenabstimmung über 
den Baukredit wird auf den 10. Juni 2018 angesetzt.

Planung für Schulhaustrakt
Für den Schulhaustrakt werden die Räume der insgesamt 
vier Geschosse geplant. Im Untergeschoss befinden sich ein 
Werkraum, ein Lager, ein Musikzimmer und Technikräume. 
Im Erdgeschoss werden die Aula (1,5 Stockwerke hoch), 
Lehrerräume, Sitzungszimmer und Büros vorgesehen. Im 
ersten und zweiten Geschoss werden die Schulzimmer, 
Gruppenräume, ein Handarbeitszimmer und Schüler-WC’s 
untergebracht. Zwischen dem Erdgeschoss und der Mehr-
zweckhalle gibt es eine offene Pausenhalle. Diese wird mit 
einem Geschoss überdeckt, in welchem die Schülerbibliothek 
eingerichtet wird. Dazu kommen die Erschliessungsbereiche 
(Treppen, Gänge), ein Lift sowie Putzräume.

Mehrzweckhalle: Bühne und Galerie
Ins Untergeschoss der Mehrzweckhalle kommen die Tiefga-
rage mit 30 Plätzen und Technik-Räume. Im Erdgeschoss 
befindet sich die Einfachturnhalle (zwei Stockwerke) mit den 
nötigen Geräteräumen und einem Office, das auch als Sani-
tätsraum dient. Vor der Turnhalle gibt es ein Foyer und einen 
Zugang zur Bühne. Im ersten Geschoss befinden sich die 
Garderoben mit Duschen. Von einer Galerie im ersten Stock 
kann man den Turnbetrieb beobachten. Der Trakt der Mehr-
zweckhalle weist ebenfalls ein Treppenhaus auf.

Installationsplanung
Nebst der Anordnung und Ausstattung der Räume haben die 
Baukommission und das Planungsteam der Schule Punkte 

wie die Sanitäranlagen, Heizungs- und Lüftungsanlagen, 
Elektroanlagen, die Bauphysik, die Lifte, die Betriebseinrich-
tungen, die Parkierungsanlagen und die Fassadengestaltung 
beraten. In den kommenden Wochen werden weitere Details 
geplant. Dazu gehört auch ein Entscheid, ob und allenfalls 
wie die Parkplätze in der Tiefgarage bewirtschaftet werden 
sollen. Bis Ende März 2018 wird die Kostenschätzung vor-
liegen, welche für die Abstimmung entscheidend sein wird.

KINDERGARTEN: DEUTLICH GÜNSTIGER

Die Stimmbürger haben am 30. November 2014 einen Kredit 
von Fr. 3 300 000 für den Ersatzbau Kindergarten Jonschwil 
genehmigt. Der Ersatzbau wurde von Sommer 2015 bis 
Sommer 2016 erstellt. Der Hochbau wurde rechtzeitig auf 
den Beginn des Schuljahres 2016/17 fertig. Im August 2016 
wurde der Neubau mit einem Dorffest eingeweiht. Anschlies-
send wurden diverse Schlussarbeiten und Korrekturen erle-
digt. Im Sommer 2017 wurde schlussendlich der alte Kinder-
garten abgebrochen, was ebenfalls Bestandteil des Kredites 
war. In den Herbstferien 2017 wurde am Ort des alten Kin-
dergartens ein einfacher Kies-Parkplatz erstellt.

8,7 % Kreditunterschreitung
Der Gemeinderat konnte im Dezember 2017 die Schlussab-
rechnung genehmigen. Die Abrechnung lautete auf 
Fr. 3 012 165.25 und war damit rund Fr. 288 000 oder 8,7 % 
günstiger als der genehmigte Kredit. Der Gemeinderat dankt 
allen Beteiligten, vorab dem verantwortlichen Architekturbüro, 
den Mitgliedern der Baukommission sowie den Mitarbeiten-
den der Gemeinde für die geleistete Arbeit.

DIVERSE BAUABRECHNUNGEN

An ihren letzten Sitzungen im Jahr 2017 haben der Gemein-
derat und die Bau- und Infrastrukturkommission folgende 
Bauabrechnungen genehmigt:
 – Sanierung Funkenbüelstrasse: Fr. 109 640.25 
(Budget: Fr. 161 000)

 – Sanierung Jonschwilerstrasse: Fr. 125 236.85 
(Budget: Fr. 180 000)
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 – Deckbelag Bündtstrasse: Fr. 37 249.05 
(Budget: Fr. 35 000)

 – Einrichtung/Anpassung Mietliegenschaft Wilerstrasse 57 
(Kindertagesstätte und Schulzimmer): Fr. 90 092.45 
(Budget gemäss Nachtragskredit: Fr. 90 000)

 – Sanierung Pausenplatz Notker: Fr. 46 920.35 
(Budget: Fr. 52 000)

 – Erneuerung Beleuchtung Schulareal Jonschwil: 
Fr. 37 202.80 (Budget: Fr. 35 000)

 – Massnahmenplan Naturgefahren: Fr. 15 000 (abzüglich 
Kantonsbeitrag von Fr. 6 000) (Budget: Fr. 15 000)

 – Retention Bauland Sonnenhalde: Fr. 41 215.50 
(Budget: Fr. 32 400)

BUDGET: ELF INVESTITIONSPROJEKTE

Der Gemeinderat hat an seiner Dezember-Sitzung die Inves-
titionen für das Jahr 2018 zuhanden der Bürgerversammlung 
2018 provisorisch verabschiedet. Die Zahlen sind proviso-
risch, da sie noch vom Jahresabschluss 2017 abhängen. Die 
Investitionen im Jahr 2018 belaufen sich auf gut 3 Mio. Fran-
ken. Die Nettoinvestitionen – nach Abzug verschiedener Bei-
träge – liegen etwas unter 2 Mio. Franken. Folgende Projekte 
sind im Budget 2018 vorgesehen (in Klammer die Kosten 
soweit schon bekannt):
 – Mannschaftstransporter Feuerwehr (Fr. 84 000)
 – Erneuerung Sanitärräume Schulhaus Sonnenrain 
(Fr. 145 000)

 – Projektierung Primarschulanlage Schwarzenbach 
(Restkredit noch offen)

 – Sanierung und Zusatzdämmung Turnhallendach 
Oberstufenzentrum (Fr. 96 000)

 – Ersatz Schliessanlage Oberstufenzentrum (Fr. 125 000)
 – Deckbelag Schulstrasse Jonschwil (je Fr. 20 000 zulasten 
Strassen und Kanalisation)

 – Sanierung Kronenstrasse Jonschwil (Fr. 240 000)
 – Sanierung Heinrich-Federerstrasse (Fr. 119 000)
 – Ersatzbeschaffung Klein-Traktor mit Schneepflug für das 
Bauamt (Fr. 95 000)

 – Sanierung Grundwasserschutzzone Geissmatt (Restkredit 
noch offen)

 – Verbindungskanal Oberstettenstrasse zu Wingarten III 
(Fr. 110 000)

KONSTITUIERUNG 2018

2018 ist im Zeitraum 2017-2020 das zweite Jahr der Amts-
dauer. Anfangs 2017 wurde die vollständige Konstituierungs-
liste des Gemeinderates, der Kommissionen und Arbeitsgrup-
pen sowie von Verwaltung, Schule und weiteren Funktionären 
publiziert. Da es auf das Jahr 2018 nur wenig Änderungen 
gab, wird auf eine erneute Publikation verzichtet. Die nach-
geführte Konstituierungsliste kann unter www.jonschwil.ch 
heruntergeladen werden.

DAVID SAVI: NEUER VIZEKOMMANDANT

Nach dem Rücktritt von Pascal Landolt als Vizekommandant 
der Feuerwehr konnte der Gemeinderat einen Nachfolger 
wählen. Der langjährige Feuerwehr-Offizier David Savi über-
nimmt diese Aufgabe per Januar 2018. Der Gemeinderat 
dankt David Savi für sein Engagement und wünscht ihm viel 
Befriedigung in der neuen, verantwortungsvollen Aufgabe.

WANDERWEG RECHTSKRÄFTIG

Das kantonale Tiefbauamt hat den Teilstrassenplan Schloss-
gasse am 22. Dezember 2017 genehmigt. Damit ist ein 
Zwischenstück zwischen der Oberdorfstrasse bis zur 
Abzweigung Böhlstrasse (Schlossgasse und kurzes Stück 
Wildbergstrasse), das bisher lediglich als Fussweg eingestuft 
war, neu als Wanderweg klassiert. Im Wanderwegnetz wurde 
so eine Lücke geschlossen.

AUS DER CHRONIKSTUBE

Geschichtlicher Überblick auf der Gemeinde-Webseite
Reformationsjubliäum 2017: Liessen sich die Jonschwiler vor 
500 Jahren für die Reformation begeistern? Kanton Säntis 
1798: Was hielten die Jonschwiler von Freiheit, Gleichheit und 
Brüderlichkeit? Skelettfunde an der Wildbergstrasse 2017: 
Aus welcher Zeit stammen die Skelette? Städtchen Schwar-
zenbach: Warum wurde die Stadt 1307 wieder abgebrochen?
Antwort auf diese Fragen finden Sie auf der Webseite der 
Gemeinde. Dort ist jetzt ein chronologischer Überblick über 
einige Ereignisse aus der Gemeindegeschichte aufgeschaltet 
(www.jonschwil.ch/de/portrait/geschichte).

VANDALEN IN SCHWARZENBACH

In der Nacht auf Samstag, 6. Januar 2018 um 3.30 Uhr haben 
drei Jugendliche an der Jonschwilerstrasse in Schwarzen-
bach diverse Sachschäden verursacht. Sie haben Schilder 
demoliert und sind an bzw. auf parkierte Autos gesprungen. 
Durch den Lärm wurde eine Anwohnerin geweckt. Leider 
konnte sie die Täter nicht identifizieren. Wer Hinweise machen 
kann, soll sich bei der Gemeindeverwaltung, Tel. 071 929 59 
22, gemeinde@jonschwil.ch, melden.

GEMEINDEVERWALTUNG

FEUERWEHR

Einsatz vom 15. Dezember 2017
Am 15. Dezember 2017 wurde die Feuerwehr wegen Wasser 
im Keller in die Benzenau aufgeboten. Sie hat das Wasser 
abgesaugt.
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AGENDA

AKTUELLE TERMINE
Samstag, 13. Januar 2018

Lamuco Treffabend 
20.00–23.00 Uhr Lamuco Jonschwil

Sonntag, 14. Januar 2018

Unihockey Heimrunde Herren 5. Liga
OZ Degenau, UHC Jonschwil Vipers

Dienstag, 16. Januar 2018

Unentgeltliche Rechtsauskunft
16.00–18.30 Uhr Gerichtshaus, Hofplatz, Wil, St. Gallischer 
Anwaltsverband

Mittwoch, 17. Januar 2018

Mütter- und Väterberatung 
9.30–11.00 Uhr Familienzentrum, Dörfli 3, Schwarzenbach

Donnerstag, 18. Januar 2018

Neues aus dem Strassenverkehr 
9.00–11.00 Uhr Pfarreiheim Jonschwil, IG Aktives Alter

Freitag, 19. Januar 2018

Lamuco Treffabend 
20.00–23.00 Uhr Lamuco Jonschwil

Sonntag, 28. Januar 2018

Lebensfragen-Gottesdienst: Gott, wo bist du?  
10.00–11.15 Uhr Freie Evangelische Gemeinde Uzwil

FASNACHT 2018
Freitag, 19. Januar 2018

birräweich warm-up party 
ab 19.00 Uhr OZ Degenau, :thuurvögel Guggenmusig

Samstag, 20. Januar 2018

birräweich party 
ab 18.00 Uhr OZ Degenau, :thuurvögel Guggenmusig

Freitag, 26. Januar 2018

Kultball 2018, Motto: MONSTERPARTY 
20.00 Uhr Turnhalle Jonschwil, Verein Freunde der Fasnacht

Samstag, 27. Januar 2018

Fasnachtsumzug 
14.14 Uhr Primarschule Jonschwil, UHC Jonschwil Vipers

Freitag, 2. Februar 2018

Eröffnung mit DJ Kirk 
ab 17.00 Uhr im Loch, Guggenmusik Konfettifäger

Samstag, 3. Februar 2018

Party mit DJ Piccolo 
ab 17.00 Uhr im Loch, Guggenmusik Konfettifäger

Sonntag, 4. bis Dienstag, 6. Februar 2018

S'Loch, Guggenbar in Schwarzenbach 
ab 17.00 Uhr im Loch, Guggenmusik Konfettifäger

Gümpelimittwoch, 7. Februar 2018

S'Loch, Guggenbar in Schwarzenbach 
ab 17.00 Uhr im Loch, Guggenmusik Konfettifäger
Hexen-Geburtstagsparty mit DJ Brooklyn 
20.00 Uhr Lamuco, Wildberghexen

Donnerstag, 8. Februar 2018

Der ultimative Maskenball am Schmudo 
19.00 Uhr im Loch, Guggenmusik Konfettifäger
Schmutziger Donnerstag mit DJ Brooklyn 
20.00 Uhr Lamuco, Wildberghexen

Freitag, 9. Februar 2018

Wunschbox / Jukebox mit DJ Kirk 
ab 17.00 Uhr im Loch, Guggenmusik Konfettifäger
Feierabendbier in der Hexenbeiz 
17.00 Uhr Lamuco, Wildberghexen
Platzkonzert Thuurvögel 
19.00 Uhr Lamuco, Wildberghexen
Hexenmänner im Einsatz / Hosenträger-Party: Originelle 
Hosenträger sind gefragt!
20.00 Uhr Lamuco, Wildberghexen

Samstag, 10. Februar 2018

Party mit Thomas Rieser 
ab 17.00 Uhr im Loch, Guggenmusik Konfettifäger
Wunschkonzert in der Hexenbeiz 
20.00 Uhr Lamuco, Wildberghexen (Türöffnung: 19.33 Uhr)

Montag, 12. Februar 2018

Häxegschichtli 
15.45 Uhr Lamuco, Wildberghexen (Türöffnung: 15.15 Uhr)
Feierabendbier 
17.00 Uhr Lamuco, Wildberghexen
DJ MousE
20.00 Uhr Lamuco, Wildberghexen

Dienstag, 13. Februar 2018

DJ Piccolo 
20.00 Uhr Lamuco, Wildberghexen
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SCHRANKEN AUF SCHULANLAGEN

Es ist die Frage aufgetaucht, wieso die Gemeinde die Plätze 
der Schulanlagen mit Schranken versieht. Dies geschieht aus 
verschiedenen Gründen. So sollen die Pausenplätze vor allem 
autofreie und kinderfreundliche Zonen sein. Im Weiteren wer-
den die Pausenplätze immer wieder von Roller- und Velofah-
rern in hohem Tempo überquert.
Um die Velofahrer abzubremsen und als Absperrung für den 
Autoverkehr ist daher der Zugang zum Pausenplatz Jon-
schwil mit einer Doppelschranke versehen worden. Beim 
Mehrzweckplatz liegt der Fall nicht gleich. Hier besteht der 

Sinn der Schranke darin, dass der Platz bei Bedarf gesperrt 
werden kann. Anlass für eine vorgängige Sperrung ist zum 
Beispiel die «Chilbi» Jonschwil oder ein Anlass der Schule 
bei dem der Platz benötigt wird. Es kann auch sein, dass 
der Platz vor einer grösseren Beisetzung auf dem Friedhof 
für die täglichen Nutzer gesperrt wird, damit die Trauergäste 
genügend Parkplätze in Kirchennähe vorfinden. Hier stehen 
vor allem die älteren Kirchenbesucher im Fokus.
Auch in Schwarzenbach soll im Zuge der neuen Schulhaus-
planung versucht werden, mit Schranken und Verkehrsmass-
nahmen eine gewisse Ruhe im Alltagsbetrieb herzustellen. So 
wird bereits vorgängig, sobald die Unterflurbehälter in Schwar-

Gemeinde Jonschwil Kantonaler Schnitt

2014 2015 2016 2014 2015 2016

Steuerkraft pro Einwohner in Fr. 2009 1949 2112 2314 2364 2400

Verschuldung pro Einwohner in Fr. 1008 936 899 1011 787 535

Verschuldung in Steuer % 58,4 % 53,1 % 48,9 % 52,1 % 39,4 % 26,3 %

Netto-Aufwand in %:

Bürgerschaft, Behörden, Verwaltung 11,7 % 10,8 % 11,0 % 11,0 % 10,3 % 11,3 %

Öffentliche Sicherheit 0,6 % 0,8 % 0,7 % 0,8 % 0,9 % 0,9 %

Bildung 66,4 % 65,1 % 66,4 % 55,7 % 55,4 % 55,8 %

Kultur, Freizeit 0,6 % 0,6 % 0,6 % 4,2 % 4,0 % 4,1 %

Gesundheit 3,3 % 3,2 % 2,7 % 5,1 % 5,0 % 5,5 %

Soziale Wohlfahrt 3,9 % 6,4 % 6,5 % 10,5 % 10,8 % 11,3 %

Verkehr 3,2 % 3,2 % 4,1 % 7,5 % 7,5 % 7,7 %

Umwelt, Raumordnung 1,0 % 0,7 % 0,7 % 1,7 % 1,7 % 2,1 %

Volkswirtschaft 0,3 % 0,2 % 0,3 % 0,7 % 0,7 % 0,7 %

Finanzen 9,0 % 8,9 % 7,0 % 2,9 % 3,7 % 0,6 %

Netto-Aufwand in Franken je Einwohner:

Bürgerschaft, Behörden, Verwaltung 413 395 392 386 365 401

Öffentliche Sicherheit 20 29 26 28 31 33

Bildung 2342 2377 2357 1959 1967 1968

Kultur, Freizeit 22 22 20 148 142 145

Gesundheit 118 116 97 179 179 193

Soziale Wohlfahrt 139 235 229 369 385 399

Verkehr 114 120 145 265 267 271

Umwelt, Raumordung 36 25 25 59 61 73

Volkswirtschaft 9 8 11 24 24 26

Finanzen (Abschreibung, Zinsen, Liegenschaften Finanzvermögen) 316 326 251 214 132 21

Total 3529 3653 3553 3632 3553 3530

Bei der Interpretation der Daten ist zu beachten, dass die Gemeindefinanzen auch durch die Gemeindestrukturen beeinflusst 
werden. Zentrumsgemeinden wie St. Gallen haben z. B. eine andere Ausgabenstruktur als Landgemeinden. Eine Gemeinde 
mit einer jungen Bevölkerung und entsprechend vielen Kindern hat z. B. naturgemäss höhere Ausgaben im Aufgabengebiet 
«Bildung».

GEMEINDEFINANZEN

Das kantonale Departement des Innern (DI) erarbeitet alljährlich eine aussagekräftige Statistik «St. Galler Gemeindefinanzen». 
Der Ausgabe über das Jahr 2016 ist u. a. folgendes zu entnehmen:
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zenbach erstellt sind, der Rössliweg mit einer Schranke für 
den Durchgangsverkehr gesperrt.
Als Fazit ist anzufügen, dass die Schranken nur notwendig 
sind, weil sich einige Verkehrsteilnehmer nicht an die Regeln 
halten. Wir als Gemeinde würden gerne darauf verzichten.

WANDERWEG GESPERRT

Der Wanderweg Oberrindal-Wildberg bleibt bis auf weiteres 
wegen Sturmschäden gesperrt. Das Bauamt Jonschwil prüft 
mit dem Revierförster, dem regionalen Wanderweg-Verant-
wortlichen und den Waldeigentümern, welche Massnahmen 
zur Wiedereröffnung getroffen werden müssen. Eventuell ist 
eine Wegverlegung erforderlich. Die Dauer der Sperrung kann 
zur Zeit noch nicht vorausgesagt werden.

ABT. BAU UND INFRASTRUKTUR

Aktuell laufen folgende (ordentliche) Baubewilligungsverfahren:
 – Jung-Reiter Thomas und Anna, Jonschwil: Existenz-
betrieb (Umnutzung Stall/Scheune, Auslauf für Pferde und 
Kühe etc.) auf Grundstück Nr. 600, Neuhof, Jonschwil

 – Technische Betriebe Uzwil, Niederuzwil: Umlegung 
Erdgasleitung auf Grundstück Nr. 28, Schalmenacker-
strasse, Schwarzenbach

 – Unterhaltsgenossenschaft der Melioration Jon-
schwil: Hartbelag auf Talstrasse und Hofplatz auf 
Grundstücken Nrn. 82, 83 und 84, Talstrasse/Wingarten, 
Schwarzenbach

 – Pneu Egger AG, Aarau: Innenausbau (Gewerbehalle) auf 
Grundstück Nr. 28, Schalmenackerstrasse 1, Schwarzen-
bach

 – AMAG Automobil- und Motoren AG, Buchs ZH: Innen-
ausbau (Gewerbehalle) auf Grundstück Nr. 28, Schalmen-
ackerstrasse 1, Schwarzenbach

Erteilte rechtskräftige Baubewilligungen 
November/Dezember 2017
 – Hürlimann Katja, Schwarzenbach: Neubau Einfami-
lienhaus mit Doppelgarage auf Grundstück Nr. 1726, 
Geissmattstrasse, Schwarzenbach

 – Gämperli Maria, Jonschwil: Wärmepumpe mit Erdsonde 
auf Grundstück Nr. 306, Bettenau 497, Jonschwil

 – Swisscom (Schweiz) AG, St. Gallen: Umbau der 
bestehenden Mobilfunkanlage auf Grundstück Nr. 525, 
Unterdorfstrasse 26 (Breiti), Jonschwil

 – Keller Trüssel Rita, Jonschwil: Garage, Stützmauer, 
Aussentreppe auf Grundstück Nr. 1661, Lütisburger-
strasse 15a, Jonschwil

 – Seitz Kevin und Fink Michelle, Jonschwil: Pergola mit 
Glasdach und Sonnenstoren auf Grundstück Nr. 1427, 
Schachenstrasse 16a, Jonschwil

 – Schlauri Bruno, Tägerwilen: Drei Leuchtreklamen auf 
Grundstück Nr. 61, Wilerstrasse 53, Schwarzenbach

 – Brühwiler Patrick und Marianne, Schwarzenbach: 
Parkplatz auf Grundstück Nr. 997, Sonnhaldenstrasse 35, 
Schwarzenbach

 – Ökoberatungen Reto Zingg GmbH, Ebnat-Kappel: 
Amphibienweiher auf Grundstücken Nrn. 42, 1130, 
Altbrugg, Schwarzenbach

 – Baumgartner Cornel, Jonschwil: Wiesenbach auf 
Grundstück Nr. 380, Egelsee/Bärensberg, Jonschwil

 – Gisler Christian, Schwarzenbach: Fahrzeugunterstand 
auf Grundstück Nr. 50, Wilerstrasse 9, Schwarzenbach

 – Wälde-Sutter Martin und Daniela, Jonschwil: Jacuzzi 
auf Grundstück Nr. 1033, Notkerstrasse 6, Jonschwil

 – Genossenschaft Alterssiedlung Jonschwil, 
Jonschwil: Parkplatzerweiterung Alterssiedlung auf 
Grundstück Nr. 56, Oberer Winkelweg, Jonschwil

 – Ukiq Marjan und Leonora, Wil: Erweiterung EFH um 
ein Geschoss auf Grundstück Nr. 1759, Lütisburger-
strasse 17, Jonschwil

 – Bollhalder Peter, Jonschwil: Ersatz Thuja-Holz-Zaun 
durch Eiben-Gabionen-Zaun auf Grundstück Nr. 1466, 
Salzwiesstrasse 30, Jonschwil

 – Kath. Kirchgemeinde Jonschwil: Umbau Küche 
und WC-Anlagen Kirchgemeindezentrum Jonschwil auf 
Grundstück Nr. 1044, Schulstrasse, Jonschwil

 – Schönenberger Beat und Anita, Jonschwil: Neubau 
Carport auf Grundstück Nr. 1319, Lütisburgerstrasse 18, 
Jonschwil

 – Bienz Walter, Schwarzenbach: Sitzplatzüberdachung, 
Whirlpool auf Grundstück Nr. 1597, Kapellstrasse 12, 
Schwarzenbach

 – Gähwiler Mario und Priska, Schwarzenbach: Erwei-
terung Stützmauer auf Grundstück Nr. 978, Bueben-
strasse 2, Schwarzenbach

Der Wanderweg ist vorläufig nicht passierbar.
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Zudem wurden die brandschutztechnischen 
Bewilligungen erteilt für:
 – Thomann Herbert und Margareta, Schwarzenbach: 
Ersatz Gasheizung auf Grundstück Nr. 1004, Sonnhal-
denstrasse 27, Schwarzenbach

 – Reich Kurt, Oberrindal: Auswechslung Holzkessel auf 
Grundstück Nr. 815, Breiti 557, Oberrindal

 – Gähwiler Hans und Rutz Anita, Schwarzenbach: 
Ersatz Gasheizung auf Grundstück Nr. 865, Jonschwiler-
strasse 20, Schwarzenbach

 – StWEG Unterdorfstrasse 6, Jonschwil: Ersatz Ölhei-
zung/Kamin auf Grundstück Nr. 1016, Unterdorfstrasse 6, 
Jonschwil

 – Rütsche Stefan, Jonschwil: Ersatz Öl- durch Gas-
heizung auf Grundstück Nr. 1055, Heinrich-Federer-
strasse 5, Jonschwil

 – StWE Schachenstrasse 16, Jonschwil: Ersatz Öl- 
durch Gasheizung auf Grundstück Nr. 1414, Schachen-
strasse 16, Jonschwil

 – Arn Elsbeth, Schwarzenbach: Ersatz Öl- durch Gashei-
zung auf Grundstück Nr. 212, Föhrenstrasse 3, Schwar-
zenbach

Veranstaltung «birräweich’18» vom 19./20. Januar 2018: 
Einbahnregelung Jonschwilerstrasse
Wie in den letzten Jahren wurde von der Kantonspoli-
zei St. Gallen, Abteilung Verkehrstechnik, nach Absprache 
mit der Gemeinde Jonschwil am Freitag/Samstag, 19./20. 
Januar 2018, jeweils von 18.00 bis 6.00 Uhr, auf der Jon-
schwilerstrasse eine Einbahnregelung bewilligt. Der Einbahn-
verkehr verläuft während der Veranstaltung von Jonschwil 
Richtung Schwarzenbach. Die Umleitung über Bettenau nach 
Jonschwil wird signalisiert. In Schwarzenbach ist der Zubrin-
gerdienst bis zum Abzweiger Degenau gestattet.

Kultball / Familienfasnacht vom 26./27. Januar 2018: 
Einbahnregelung Schulstrasse Jonschwil
Um das Verkehrsaufkommen wieder so gut wie möglich 
bewältigen zu können, wird die Schulstrasse Jonschwil von 
Freitag, 26. Januar 2018, 18.00 Uhr, bis längstens Sonn-
tag, 28. Januar 2018, 4.00 Uhr, mit einer Einbahnregelung 
signalisiert (erlaubte Fahrtrichtung Friedhof – Abzweigung 
Schulstrasse/Kronenstrasse; Fahrverbot Abzweigung Schul-
strasse/Kronenstrasse – Friedhof). Eine Umleitung wird sig-
nalisiert. Den Anweisungen des gesamten Verkehrspersonals 
ist Folge zu leisten.

EINWOHNERAMT

Geburten im Dezember 2017

5. Dezember 2017

Bachmann, Elia, Sohn des Bachmann, Simon und der 
Bachmann geb. Städler, Sabrina Renata, wohnhaft in 
Schwarzenbach
Wenk, Etienne, Sohn des Wenk, Jürg und der Wenk geb. 
Sturzenegger, Angela, wohnhaft in Schwarzenbach

Todesfälle im Dezember 2017

1. Dezember 2017

Sennhauser geb. Graf, Antonia Paula, wohnhaft gewesen 
in Kirchberg, mit Aufenthalt in Schwarzenbach

6. Dezember 2017

Eisenring geb. Kuhn, Eva Antonie, wohnhaft gewesen in 
Jonschwil

22. Dezember 2017

Brunner geb. Räss, Theresia Alice, wohnhaft gewesen in 
Niederhelfenschwil, mit Aufenthalt in Schwarzenbach

25. Dezember 2017

Inauen geb. Huber, Gertrud Maria, wohnhaft gewesen in 
St. Margrethen, mit Aufenthalt in Schwarzenbach

25. Dezember 2017

Baumann geb. König, Hulda Klara, wohnhaft gewesen in 
Schwarzenbach

31. Dezember 2017

Mathys, Rudolf, wohnhaft gewesen in Jonschwil

GRUNDBUCHAMT JONSCHWIL

Handänderungen im November, Dezember

8. November 2017

Grundstück ½ Miteigentumsanteil an Liegenschaft 
Nr. 1025, Sonnenhaldenstrasse 36a, 
Jonschwil, Einfamilienhaus, 586 m2 Fläche

Veräusserer Krohn Urs, Jonschwil
Erwerberin Keller Antje, Jonschwil

27. November 2017

Grundstück ½ Miteigentumsanteil an Liegenschaft 
Nr. 1613, Bündtstrasse 8a, Schwarzen-
bach, Einfamilienhaus, 671 m2 Fläche

Veräusserer Witschi Kevin, Jonschwil
Erwerberin Witschi-Allenspach Claudia, Schwarzen-

bach (neu Alleineigentümerin)
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6. Dezember 2017

Grundstück Liegenschaft Nr. 223, Jonschwiler-
strasse 13, Schwarzenbach, Wohnhaus, 
620 m2 Fläche

Veräusserer Tezza Susanne, Schwarzenbach
Erwerber Haag Nicole, Lütisburg (½ ME) 

Haag Christian, Lütisburg (½ ME)

Grundstück Liegenschaft Nr. 70, Feldstrasse, 
Schwarzenbach, Strasse, 594 m2 Fläche

 Liegenschaft Nr. 930, Feldstrasse, 
Schwarzenbach, Strasse, 374 m2 Fläche

Veräusserin Unterhaltsgenossenschaft der Melioration 
Jonschwil

Erwerberin Politische Gemeinde Jonschwil

8. Dezember 2017

Grundstück Liegenschaft Nr. 585, Müleli, Jonschwil, 
Wohnhaus, 234 m2 Fläche

 Liegenschaft Nr. 586, Müleli, Jonschwil, 
Gartenanlage, 71 m2 Fläche

Veräusserer Baldegger Paul, Oberuzwil
Erwerber Baldegger und Partner AG, Oberuzwil

Grundstück Liegenschaft Nr. 769, Wildbergwald, 
Jonschwil, Wald, 3923 m2 Fläche

Veräusserer Kaufmann Marcel, Uetliburg
Erwerber Kaufmann Anton, Oberuzwil

11. Dezember 2017

Grundstück ½ Miteigentumsanteil an Liegenschaft 
Nr. 1045, Heinrich-Federerstrasse 4, 
Jonschwil, Einfamilienhaus, 896 m2 Fläche

Veräusserer Stadler Otto, Jonschwil
Erwerberin Stadler Irma, Jonschwil

Grundstück Liegenschaft Nr. 1395, Funkenbüel-
strasse 17, Jonschwil, Einfamilienhaus, 
222 m2 Fläche

 Miteigentumsanteile Nr. M30063 und 
M30064, Funkenbüelstrasse, Jonschwil, je 
1/16 Miteigentum an Grundstück Nr. 1394 
(Garagen)

Veräusserer Kern Pius, St. Gallen (½ ME) 
Kern Sabina, St. Gallen (½ ME)

Erwerber Fürer Roman, Schwarzenbach (½ ME) 
Fürer Andrea, Schwarzenbach (½ ME)

13. Dezember 2017

Grundstück ½ Miteigentumsanteil an Liegenschaft 
Nr. 1273, Funkenbüelstrasse 8, Jonschwil, 
Einfamilienhaus, 783 m2 Fläche

Veräusserer Gämperli Robert, Jonschwil
Erwerberin Gämperli Hildegard, Jonschwil

14. Dezember 2017

Grundstück ½ Miteigentumsanteil an Stockwerkei-
gentum Nr. S20054, Unterdorfstrasse 6, 
Jonschwil, 5 ½-Zimmerwohnung im Dach-
geschoss mit Estrich, Einstellboxe Nr. 6 
und Kellerabteil Nr. 6

Veräusserer Bollhalder Pius, Jonschwil
Erwerberin Bollhalder Jutta, Jonschwil

21. Dezember 2017

Grundstück Liegenschaft Nr. 486, Winkelstrasse 2, 
Jonschwil, Wohnhaus, 370 m2 Fläche

Veräusserer Sutter Thomas, Jonschwil (½ ME) 
Naumann Nadja, Jonschwil (½ ME)

Erwerber Brander Mathias, Jonschwil (½ ME) 
Brander Martina, Jonschwil (½ ME)

Hinweise: ME = Miteigentum, StWE = Stockwerkeigentum

SCHÄTZUNGSWESEN

Schätzungstätigkeit 2017
Im Auftrag der Gebäudeversicherung des Kantons St. Gallen 
führen zwei Fachteams (landwirtschaftlich und nichtlandwirt-
schaftlich) die Grundstückschätzungen durch. An 20 Tagfahr-
ten (jeweils nachmittags) wurden durch die beiden Fachteams 
insgesamt 221 Grundstücke und 186 Gebäude neu bewertet.

Schätzungen 2018
Im Jahr 2018 werden sämtliche Grundstücke, welche im 
Jahr 2008 oder früher letztmals geschätzt worden sind, neu 
bewertet.
Für Neu-, An- oder Umbauten muss der Gebäudeeigentü-
mer innert Monatsfrist nach Bauvollendung bzw. Abrech-
nung beim Grundbuchamt eine Neuschätzung beantragen. 
Mit dem Begehren um Neuschätzung ist zugleich eine Bau-
kostenabrechnung einzureichen. Dieses Baukostenabrech-
nungsformular kann auf unserer Webseite unter www.jon-
schwil.ch (Verwaltung, Online-Schalter) heruntergeladen oder 
in Papierform beim Grundbuchamt bezogen werden.

Versicherungspflicht
Neubauten mit einem Wert von wenigstens Fr. 30 000 und 
bauliche Wertvermehrungen an bestehenden Gebäuden 
(z. B. An-/Um-/Ausbau) von wenigstens Fr. 30 000 werden 
mit Baubeginn zum Wert versichert, der dem Baufortschritt 
entspricht.
Neubauten oder bauliche Wertvermehrungen, die nicht unter 
das vorstehende Obligatorium fallen und für welche keine 
Baubewilligung vorliegt, werden auf Verlangen des Eigentü-
mers (Meldung an das Grundbuchamt) versichert.
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STEUERAMT

Steuererklärung 2017
Im Verlauf des Januars 2018 erhalten alle Steuerpflichtigen 
die Steuererklärung 2017. Die Gegenwartsbesteuerung 
bewirkt, dass für das Jahr 2017 das Einkommen eben die-
ses Jahres und das Vermögen zum Jahresende zu versteuern 
sind. Naturgemäss können Einkommen und Vermögen erst 
jetzt, nach Ablauf dieses Jahres, genau bemessen werden. 
Deshalb wurden auch die ordentlichen Steuern für das Steu-
erjahr 2017 bisher erst vorläufig in Rechnung gestellt.

Auszufüllende Formulare
Von jedem Steuerpflichtigen auszufüllen sind:
 – das Steuererklärungsformular (Formular 1)
 – das Wertschriften- und Guthabenverzeichnis (Formular 2)

Die übrigen Formulare für Berufskosten, Schulden, freiwil-
lige Zuwendungen, Versicherungsprämien und Sparzinsen, 
Krankheits-, Unfall- und Invaliditätskosten, Ausbildungskos-
ten Kinder, Kinderbetreuungskosten sowie für Liegenschaften 
sind lediglich bei Bedarf auszufüllen.
Fehlende Formulare können beim Gemeindesteueramt bezo-
gen oder beim Kantonalen Steueramt, Tel. 058 229 41 43, 
bestellt werden.

E-Taxes Elektronische Steuererklärung
(www.steuern.sg.ch)
Möchten Sie die Steuererklärung 2017 elektronisch ausfül-
len? Vielleicht auch elektronisch via Internet einreichen? Das 
Angebot können Sie ab 18. Januar 2018 nutzen.

Fristen
Die Fristen zur Einreichung der ausgefüllten Steuererklärung 
sind wie folgt festgesetzt worden:
 – Unselbständigerwerbende (Lohnnehmer) und Rentner bis 
31. März 2018

 – Selbständigerwerbende, Landwirte, Ärzte, Anwälte bis 
31. Mai 2018

Auf Gesuch hin kann vor Ablauf der Einreichefrist eine ange-
messene Fristverlängerung gewährt werden. Ein derartiges 
Gesuch können Sie bequem und einfach unter Angabe der 
Registernummer und des e-Taxes-Passwortes, die auf der 
Steuererklärung aufgedruckt sind, unter www.steuern.sg.ch 
stellen. Wird das Gesuch um Fristverlängerung nicht elektro-
nisch über das Internet gestellt, so ist dieses an das Gemein-
desteueramt zu stellen.

Verrechnungssteuer
Die Rückerstattung der Verrechnungssteuer auf den Fälligkei-
ten 2017 erfolgt im Kanton St. Gallen durch Verrechnung mit 
ausstehenden Steuern oder durch Überweisung.

Zweckmässiges Vorgehen
Bevor Sie die Steuererklärung ausfüllen, beschaffen Sie sich 
alle notwendigen Unterlagen wie beispielsweise:
 – den Lohnausweis vom Arbeitgeber ausgefüllt (auch für 
Nebenbeschäftigungen)

 – Zins- und Kapitalausweise per 31. Dezember 2017 sämt-
licher Bank- und Postkonti

 – die Wertschriftenverzeichnisse der Depotbanken
 – die Jahresrechnung (Bilanzen und Erfolgsrechnungen) der 
in der Steuerperiode 2017 abgeschlossenen Geschäfts-
jahre

 – die Belege (Rechnungen) 2017 für die der berufsorien-
tierte Aus-/Weiterbildung, den Liegenschaftsunterhalt, die 
Krankheits-, Unfall- und Invaliditätskosten, die freiwilligen 
Zuwendungen, Ausbildungskosten Kinder, Kinderbetreu-
ungskosten sowie für die Einkaufsbeiträge in die berufli-
che Vorsorge (2. Säule)

 – die Bescheinigungen der Versicherungsgesellschaften 
über den Rückkaufswert der deklarierten Lebensversiche-
rungen

Füllen Sie anschliessend das Wertschriften- und Guthaben-
verzeichnis (Form. 2) sowie die weiteren benötigten Formulare 
aus und erstellen Sie die bei einzelnen Positionen verlangten 
Aufstellungen.
Haben Sie alle Unterlagen beisammen und die oben erwähn-
ten Formulare ausgefüllt, so übertragen Sie die entsprechen-
den Ergebnisse in die Steuererklärung (Form. 1) und füllen 
die übrigen für Sie in Betracht fallenden Positionen aus. Die 
Steuererklärung ist in jedem Fall persönlich zu unterzeichnen. 
Mit seiner Unterschrift bescheinigt der Steuerpflichtige, dass 
die Steuererklärung wahrheitsgetreu und vollständig ausge-
füllt ist. Bei Verheirateten und registrierten Partnerschaften ist 
die Unterschrift beider Ehegatten bzw. Partner erforderlich 
(Steuererklärung und Wertschriftenverzeichnis).

Weitere Auskünfte
Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne das Gemeindesteuer-
amt Jonschwil, Tel. 071 929 59 23 oder steueramt@jonschwil.
ch, die Steuerkommissäre und das Kantonale Steueramt.

EIDG. STEUERVERWALTUNG

Mehrwertsteuer; Anmeldepflicht
Wer selbständig eine kommerzielle, industrielle, handwerkli-
che oder andere gewerbliche oder berufliche Tätigkeit ausübt 
und im Jahr 2017 mehr als Fr. 100 000 Umsatz erzielt hat, 
wird auf den 1. Januar 2018 steuerpflichtig. Er muss sich, 
sofern er nicht schon als Mehrwertsteuerpflichtiger eingetra-
gen ist, sobald als möglich, jedoch spätestens bis 31. Januar 
2018, schriftlich bei der Eidg. Steuerverwaltung, Hauptabtei-
lung Mehrwertsteuer, Schwarztorstrasse 50, 3003 Bern, Fax 
058 465 71 38, www.estv.admin.ch, anmelden.
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JUGENDTREFF LAMUCO

Im neuen Jahr ist das Lamuco ein bis zwei Mal im Monat am 
Freitag oder Samstag geöffnet. Alle Oberstufenschülerinnen 
und Oberstufenschüler ab der 1. Oberstufe sind herzlich will-
kommen.
Um das Lamuco und die Aktivitäten nach euren Wünschen 
zu gestalten, brauchen wir eure Hilfe! Teilt uns auf unserer 
Facebookseite oder direkt im Jugendtreff mit, was ihr gerne 
mal im Lamuco unternehmen möchtet. Facebook: Jugend-
treff Lamuco Jonschwil
Die Treffs im Januar 2018
Wann: 13. und 19. Januar 2018
Zeit: 20.00 bis 23.00 Uhr
Wo: Jugendtreff Lamuco in Jonschwil
Wir freuen uns auf viele Besucher mit tollen Ideen.
Isabella, Daniela und das Treffteam

ZAHLEN ZUM JAHR 2017

Die Zahl der Asylsuchenden sank im Jahr 2017 von 30 auf 
27. Im Herbst 2017 wurde mit rund 15 Asylsuchenden ein 
Deutschkurs im Jugendraum Lamuco durchgeführt. Seit 
Dezember läuft ein Fortsetzungskurs in zwei Stärkegruppen.

SCHULE AKTUELL

ALLE SCHULEINHEITEN

Sportferien
Samstag, 3. bis Sonntag, 11. Februar 2018

PRIMARSCHULEN

Skilager 5./6. Klassen
Unsere 5. und 6. Klässler verbringen das Skilager vom Mon-
tag, 29. Januar bis Freitag, 2. Februar 2018, in Wildhaus. 
Neben dem Skifahren finden verschiedene Aktivitäten statt.

OZ DEGENAU

Wintersportlager
Am Sonntag, 28. Januar 2018, reisen die Schülerinnen und 
Schüler aus der 1. Oberstufe nach Adelboden ins Winter-
sportlager.

Sonderwoche
In der Zeit vom 29. Januar bis 2. Februar 2018 findet die 
Sonderwoche für die 2. und 3. Oberstufe statt. Die 2. Ober-

Bauverwaltung
Erteilte Baubewilligungen 2016 2017

Einfamilienhäuser 0 2

Mehrfamilienhäuser 1 1

gewerbliche und industrielle Bauten  
und Anlagen (Neu-/Umbauten)

9 2

Öffentliche Bauten 0 2

landwirtschaftliche Haupt- und  
Nebenbauten, Anlagen

2 2

verschiedene Um-/An-/Nebenbauten  
und Anlagen

65 53

Abbrüche 5 4

Reklamenanlagen 4 3

Brandschutztechnische Bewilligungen 24 38

Solar- und Photovoltaikanlagen 10 4

Umnutzungen 7 4

Total 127 115

Bussen 8 6

Strafanzeigen 0 2

Betreibungsamt 2015 2016 2017

Zahlungsbefehle 569 639 674

Vollzogene Pfändungen 378 366 410

Konkursandrohungen 5 12 10

Verlustscheine 184 273 210

Betreibungsamtliche Auskünfte 625 553 532

Einwohneramt
Einwohnerentwicklung im 4. Quartal

01.10.2017 31.12.2017

Jonschwil 1787 1786

Schwarzenbach 1879 1861

Bettenau 73 75

Oberrindal 61 55

Total 3800 3777

Zuzüge 54

Geburten 9

Wegzüge 76

Todesfälle 10

Total Mutationen 149
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stufe befasst sich intensiv mit der Berufswahl. Die Schülerin-
nen und Schüler der 3. Oberstufe erarbeiten in dieser Woche 
eigene Projekte. Ein detaillierter Ablaufplan folgt.

Talentschule Musik OZ Degenau
Anmeldeschluss für interessierte Talentschüler und Talent-
schülerinnen fürs Schuljahr 2017/18 ist am Freitag, 16. Feb-
ruar 2018.
Die Eignungsabklärung findet am Samstag, 10. März 2018, 
statt.
Alle Details zum Aufnahme- und Anmeldeverfahren können 
eingesehen werden unter www.schulen-js.ch/de/schulbe-
trieb/talentschulemusik/ Stichwort Publikationen.
Bei Fragen helfen wir gerne weiter.

OZ Degenau spendet an «Room to read»
Teilen aus der Fülle: Vor ein paar Tagen hat das OZ Degenau 
eine Spende an «Room to read» übergeben.
Im Mai 2017 fand im OZ Degenau eine ganze Woche lang 
ein grosses Projekt statt: «May Beetle City». Das Oberstu-
fenzentrum verwandelte sich in eine Stadt, die Schülerinnen 
und Schüler wählten eine Stadtregierung und konnten selber 
Unternehmen gründen oder sich anstellen lassen. Die Idee 
stiess auf grosses Echo in der Bevölkerung und gestaltete 
sich zu einem erstaunlichen Erfolg, nicht zuletzt auch in finan-
zieller Hinsicht. Von Anfang war klar, dass bei einem Gewinn 
ein Teil Kindern und Jugendlichen, die in weniger privilegierten 
Umständen leben, zu Gute kommen sollte. Nun blieb nach 
Begleichung aller Unkosten der ansehnliche Betrag von 1500 
Franken übrig.
Der Stadtrat entschied an einer seiner Sitzungen, dass 
die Stiftung «Room to read» in den Genuss dieser Spende 
kommen sollte. Diese Stiftung baut Bibliotheken und Schu-
len in Asien und Afrika, bildet in verschiedenen Ländern vor 
Ort Lehrpersonen aus und setzt sich dafür ein, dass Kinder 
die Möglichkeit lesen und schreiben zu lernen erhalten. Seit 
2000 konnte Room to read über 12 Millionen Kinder zu einer 
Grundbildung verhelfen.
Letzte Woche kam Frau Baltus als Vertreterin der Stiftung ins 
OZ Degenau und stellte den Klassen die Arbeit ihrer Organi-
sation vor. Anschliessend erhielt sie einen Check über den 

Betrag von Fr. 1500, den sie mit viel Freude und Dankbarkeit 
entgegennahm. Um dem besonderen Augenblick ein bleiben-
des Andenken zu bewahren, erstellten wir zum Abschluss 
ein Gruppenfoto mit allen anwesenden Schülerinnen und 
Schülern.

KIRCHEN

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE

Sonntag, 14. Januar 2018
09.30 Gemeindegottesdienst, Diakon Richard Böck, 

Kirchenkaffee, evangelische Kirche
19.30 Abendgottesdienst timeout, Diakon Richard 

Böck, Kapelle Schwarzenbach
Freitag, 19. Januar 2018
19.30 Jugendgottesdienst Zoom, Pfarrer René Schärer, 

evangelische Kirche
Sonntag, 21. Januar 2018
09.30 Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Chris-

ten, Pfarrer René Schärer und Seelsorger Toni 
Ziegler, Mitwirkung Gräppälä Schränzer, Kirchen-
kaffee, evangelische Kirche

KATHOLISCHE PFARREI JONSCHWIL

Samstag, 13. Januar 2018
19.30 Eucharistiefeier,  Kapelle Schwarzenbach
Sonntag, 14. Januar 2018
10.30 Eucharistiefeier,  Kirche Jonschwil, Mitgestaltung 

Erstkommunikanten
19.00 Anbetung für Berufungen, Kirche Jonschwil
Samstag, 20. Januar 2018
18.45 Beichtgelegenheit, Kapelle Schwarzenbach
19.30 Eucharistiefeier,  Kapelle Schwarzenbach
Sonntag, 21. Januar 2018
09.00 Eucharistiefeier,  Kirche Jonschwil, mit Kindergot-

tesdienst in Kirche/Pfarreiheim

Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Sonntag, 21. Januar 2018
Mit den Familien beginnt der Sonntagsgottesdienst in der 
kath. Kirche Jonschwil um 9.00 Uhr. Nach dem gemeinsa-
men Start in der Kirche sammeln sich die Kinder mit den 
Frauen des Kigo-Teams im Mittelgang und gehen ins Pfar-
reiheim. Eltern dürfen gerne mitfeiern oder gleichzeitig den 
Pfarreigottesdienst besuchen und die Kinder anschliessend 
im Pfarreiheim abholen.
www.kath-uzwil.ch/jonschwil

Übergabe der Spende im OZ Degenau
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INFOS AUS DER REGION

ESCHENTRIEBSTERBEN

Das Kantonsforstamt teilt mit, dass das Eschentriebsterben 
eine ernstzunehmende, aus Ostasien eingeschleppte Pilz-
krankheit ist. Es trat zum ersten Mal im Jahr 2008 in Basel auf 
und hat sich bis 2014 über die ganze Schweiz ausgebreitet. 
Der Pilz befällt die einheimische Esche in allen Altersstufen. 
Das Eschentriebsterben lässt Äste oder ganze Baumkronen 
absterben und führt in der Regel zum Ausfall der befallenen 
Bäume. Der Pilz begünstigt zudem die Besiedelung durch 
Sekundär-Schädlinge (z. B. Hallimasch) und beschleunigt so 
das Absterben der betroffenen Eschen.

Gemäss heutigem Stand der Forschung gibt es keine realis-
tische Gegenmassnahme. Der Pilz überwintert in der Laub-
streu auf dem Boden und verbreitet sich im kommenden Jahr 
mit den Pilzsporen über die Luft. Ein kleiner Lichtblick ist, dass 
schätzungsweise fünf bis zehn Prozent der Eschen gegen-
über der Krankheit resistent oder tolerant zu sein scheinen. 
Die Esche erfüllt wichtige Schutzfunktionen, insbesondere 
entlang von Gewässern. Die Sicherheitsproblematik aufgrund 
herunterfallender Äste nimmt zu, sei es bei Holzerntearbei-
ten, entlang von Strassen und Spazierwegen oder im eigenen 
Garten. Weitere Infos unter www.wald.sg.ch.

Empfehlungen des Kantonsforstamtes für 
Waldeigentümer:
 – Wenig Pflegeaufwand in Eschenbestände investieren
 – Keine Neupflanzungen von Eschen vornehmen
 – Förderung und Erhalt von gesunden bzw. potenziell resis-
tenten Eschen (im belaubten Zustand vom Revierförster 
anzeichnen lassen!)

 – Stark geschädigte Eschen (Laubverlust > 70 %) an expo-
nierten Stellen entfernen

 – Vermeidung der Holzentwertung durch rechtzeitige Nut-
zung (nur bei schönen Stämmen lohnenswert)

 – Ausscheidung von Altholzinseln zur Förderung von 
Totholz prüfen, wo kein Sicherheitsrisiko besteht

SCHNEESCHUHLAUFEN

Mehr Sicherheit auf grossem Fuss
Schneeschuhwandern ist gesund und birgt wenige Ver-
letzungsgefahren. Mit Schneeschuhen sinkt man im tiefen 
Schnee kaum ein und ist nicht auf gespurte Wege angewie-
sen. Unter Umständen begibt man sich dadurch jedoch in 
lawinengefährdetes Gebiet.

Esche mit abgestorbenen Trieben in Gossau.

Abgestorbene junge Esche in einer Naturverjüngung.

Absterbende Eschen auf einem typischen Eschenstandort 
an einem Waldrand entlang eines Baches.
(Fotos: Pascal Gmür)
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Sicherheitstipps BFU
Die Sicherheitstipps der Beratungsstelle für Unfallverhütung 
(BFU) für eine gelungene und sichere Schneeschuhtour sind 
folgende:
 – Wählen Sie eine Tour, die Ihren aktuellen Fähigkeiten 
entspricht.

 – Planen Sie Ihre Tour sorgfältig. Informieren Sie sich über 
Wetter, Lawinengefahr und Streckenzustand. Passen 
Sie Länge und Schwierigkeit der Tour den persönlichen 
Fähigkeiten an.

 – Beachten Sie Ihre Zeitplanung und die Wetterentwicklung 
und kehren Sie wenn nötig rechtzeitig um.

 – Achten Sie auf eine vollständige Ausrüstung: Schnee-
schuhe, Stöcke, stabile, warme Schuhe, wetterfeste, 
warme Kleidung, Orientierungsmittel (Karte, Kompass), 
Zwischenverpflegung, Taschenapotheke und Rettungsde-
cke, Sonnenschutz sowie ein geladenes Mobiltelefon.

 – Trinken, essen und rasten Sie regelmässig.
 – Brechen Sie nicht allein auf. Schliessen Sie sich einer 
geführten Gruppe an, lassen Sie sich ausbilden oder 
wählen Sie markierte und geöffnete Schneeschuhrouten.

 – Nehmen Sie Rücksicht auf den Lebensraum von Wildtie-
ren.

 – Folgen Sie nicht blindlings fremden Spuren, die in unbe-
kanntes Gelände führen, und seien Sie bei schlechter 
Sicht besonders vorsichtig.

 – Führen Sie in lawinengefährdetem Gelände ausserhalb 
von markierten und geöffneten Schneeschuhrouten Lawi-
nenverschütteten-Suchgerät (LVS), Schaufel und Sonde 
mit. Das Mitführen dieser Geräte macht jedoch nur Sinn, 
wenn Sie in der Handhabung ausgebildet sind. Wenn Sie 
nicht ausgebildet sind, meiden Sie lawinengefährdetes 
Gelände.

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.bfu.ch/Rat-
geber/Sport und Bewegung/Wintersport/Schneeschuhwan-
dern.

AUS DEN VEREINEN

GUGGENMUSIG :THUURVÖGEL

birräweich 2018
Was gibt es schöneres, als Fasnacht im eigenen Dorf! Die 
:thuurvögel organisieren am 19./20. Januar 2018 im OZ 
Degenau die legendäre birräweich-Party.
Das birräweich-OK steckt in den Vorbereitungen für die vier-
zehnte Auflage des Fasnachtsparty-Klassikers. Auch 2018 
erwarten die Besucher viele Highlights an der warmup-Party 
am Freitag, 19. Januar 2018, sowie an der birräweich’18 
am Samstag, 20. Januar 2018. Seid gespannt auf die 
Dekoration nach dem Motto :thuurvögel @work, die geniale 
Lightshow sowie Sound von DJ Piccolo.

Den Organisatoren der birräweich ist es auch in diesem 
Jahr gelungen, zwölf Guggen aus der ganzen Schweiz für 
die warm up-Party und birräweich-Party zu gewinnen. Es 
lohnt sich deshalb umso mehr, die Vorstellung der Guggen 
auf der Aussenbühne anzuschauen. Der Eintritt zu diesen 
Openair-Auftritten ist frei. Am Samstag geniessen die Ü-30 
Besucher bis um 21.00 Uhr freien Eintritt.
Weitere Informationen finden Sie unter www.thuurvoegel.ch. 
Auf unserer Facebook-Seite finden Sie einen birräweich-Ka-
lender. Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher 
aus Jonschwil und Schwarzenbach!

WILDBERGHEXEN

Die Wildberghexen laden Sie herzlich ein, das 25-Jahr-Jubi-
läum gemeinsam zu feiern und einige fröhliche und ausgelas-
sene Stunden zu geniessen. Das Lamuco ist wieder originell 
dekoriert.

Diesjähriges Motto: «Glanz und Gloria»
Die Hexenbeiz ist offen vom 7. bis 13. Februar 2018.
Gümpelimittwoch
20.00 Uhr Hexen-Geburtstagsparty mit DJ Brooklyn
Schmutziger Donnerstag
20.00 Uhr mit DJ Brooklyn
Freitag
17.00 Uhr Feierabendbier
19.00 Uhr Platzkonzert Thuurvögel
20.00 Uhr Hexenmänner im Einsatz
Hosenträger-Party: Originelle Hosenträger sind gefragt!
Samstag
Wunschkonzert 20.00 Uhr (Türöffnung: 19.33 Uhr)
Sonntag: geschlossen
Montag
15.45 Uhr Häxegschichtli (Türöffnung: 15.15 Uhr)
17.00 Uhr Feierabendbier
20.00 Uhr mit DJ MousE
Dienstag
20.00 Uhr mit DJ Piccolo
Weitere Infos auf www.wildberghexen.ch.
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FREUNDE DER FASNACHT

KultBall – der wahre Maskenball
Der KultBall hat sich zu einem der beliebtesten Masken-
bälle der Ostschweiz gemausert. Er findet am Freitag, 26. 
Januar 2018, statt. Ein neues Eingangskonzept, eine opti-
mierte Raum aufteilung mit zusätzlicher Bar sowie Toiletten im 
Aussenbereich bieten in diesem Jahr einige Neuerungen um 
ausgelassen die Fasnacht zu zelebrieren. 

Motto MONSTERPARTY
Seit dem allerersten KultBall ist es Tradition, dass ausnahms-
los alle Gäste verkleidet sind. Ohne Verkleidung kein Ein-
lass! Die wirkungsvolle, dem Motto angepasste Dekoration 
lässt die Partymonster vergessen, dass der KultBall in der 
Mehrzweckhalle stattfindet. DJ Piccolo heizt ein zum Fas-
nachtstanz und vier Guggen bringen die Stimmung zum Bro-
deln.
Weitere Infos gibt es auf der Facebook-Seite und auf 
Instagram «KultBall Jonschwil» sowie auf der Webseite www.
kultball.ch.

IG AKTIVES ALTER

Englisch 60+ Kurs für Anfänger
Neues Jahr – neue Vorsätze? Jetzt Englisch lernen!
Sie wollen schon lange Englisch lernen, haben bisher den 
Start aber nicht gewagt? Oder Sie möchten Ihr vor längerem 
erworbenes Englisch wieder aktivieren?
Schwerpunkt des Kurses ist die mündliche Kommunikation.
Jetzt neuer Anfängerkurs für Personen ohne Vorkenntnisse 
und Wiedereinsteiger mit wenig Vorkenntnissen (Durchfüh-
rung ab sechs Personen)
Start:  12. Februar 2018
Zeit:  Montag, 10.30 bis 11.30 Uhr
Ort:  Mesmerhaus, Schulstrasse 4, Jonschwil
Kursleitung: Doris Hollenstein Schwarz, Jonschwil
Kosten:  Fr. 260 pro Semester (18 Lektionen)
  exkl. Kursmaterial
Infos und Anmeldungen (bis 31. Januar 2018): Doris Hollen-
stein Schwarz, Tel. 071 277 02 94,
doris.hollenstein@gmail.com, www.whitelife.ch.

Literaturkreis
Das nächste Literaturkreis-Treffen findet statt am Montag, 
19. März 2018, 15.00 Uhr im Gemeinschaftsraum der Alters-
siedlung, Winkelstrasse 22, Jonschwil.
Alle, die zu diesem 13. Treffen kommen, sollten folgende 
Bücher gelesen haben:
 – «Das Flüstern der Schatten» von Jan Philip Sentker
 – «Ganz der Ihre» von Connie Palmen
 – «Die Nachtigall » von Kristin Hannah

Weitere Auskünfte und Anmeldung bei Elena Scherrer, Tel. 
071 923 25 73.
Weitere Angebote für Personen im Seniorenalter finden Sie 
auf der IGAA Webseite www.AktivesAlterJonschwil.ch.

kultball.ch

Der letzte wahre Maskenball

Motto

Samstag  Familienfasnacht

27. Januar 2018
Umzug Start 14.14 Uhr, Sonnenstrasse
Anschliessend Kinderfasnacht und Tanz

Freitag Kultball

26. Januar 2018
Beginn: 20 Uhr
Ab 18 Jahren
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Die feine Eventlocation von:

www.svoboda.ch

Neu jeden Mittwoch Mittag  
Mittagessen im CUBO!

von 11.00 – 14.00 Uhr.
Wählen Sie zwischen drei Angeboten ab Fr. 10.50  
Ihr Lieblingsmenu aus:

• Menuklassiker
• Menu mit Fleisch
• Menu vegetarisch

Wie gewohnt ist das CUBO auch jeden Samstag geöff-
net von 08.00 – 17.00 Uhr.  
An Feiertagen bleibt auch unser Restaurant geschlossen.

Gutschein/Inserat  auschneiden. Von einer Person 1x einlösbar im 

Restaurant CUBO für Mittagessen.

Gutschein 

im Wert von

CHF 5.–

Einlösbar bis 31. März 2018  

für Mittagessen

im CUBO

CUBO 
Eventlocation

Unsere exklusiven und gross-
zügigen Räumlichkeiten stellen  
wir auch für Ihren Firmen- oder 
Privatanlass zur Verfügung. Kosten pro Tag und Anlass 
Fr. 2500.– inkl. Infrastruktur, exkl. Catering. 
Das CUBO eignet sich für Events ab 50, bis max. 
250 Gästen und bietet 200 Gratis-Parkplätze.

Detaillierte Infos finden Sie unter www.svoboda.ch
oder kontaktieren Sie uns telefonisch: 071 929 09 09 



SAMARITERVEREIN

Der Samariterverein Oberrindal und Umgebung lädt ein 
zum öffentlichen Fachvortrag
Psychologische Erste Hilfe PEH
Dienstag 16. Januar 2018, 19.30 Uhr
Mehrzweckgebäude Lütisburg
Referent: Pfarrer Dekan Josef Manser
Ein Unfall, Feuer oder Explosion. Ein Suizid. Ein gewalttäti-
ger Überfall. Ein aussergewöhnlicher Todesfall. Solche Ereig-
nisse können eine seelische Überforderung verursachen. Wie 
erkenne ich eine solche Überforderung? Das PEH ist 24 Std, 
365 Tage im Jahr erreichbar. Und dann?
Weitere Informationen und Anmeldungen bei Alex Arca, Tel. 
071 931 26 06, sv.oberrindal@bluewin.ch
www.samariteroberrindal.ch

SENIOREN-TREFF

Senioren-Zmittage im Januar
Schwarzenbach
Dienstag, 16. Januar 2018
Restaurant Dörflibeiz Leonardo, Tel. 071 923 66 30

Jonschwil
Donnerstag, 18. Januar 2018
Restaurant Krone, Tel. 071 923 11 22
Wer gerne teilnehmen möchte, meldet sich bitte bis spätes-
tens am Vorabend im Restaurant an.

MÜTTER- VÄTERBERATUNG

Anpassung Beratungstage
Die Entwicklung eines Kindes in den ersten Lebensjahren bringt 
viele Herausforderungen mit sich. Wir Mütterberaterinnen ste-
hen Ihnen bei Fragen zu Prävention und Gesundheitsförderung 
zur Seite und stärken Ihre Eigenkompetenz als Eltern.
Wir beraten Sie an Ihrem Wohnort, bei Ihnen zu Hause, in den 
Regionalzentren, telefonisch und per E-Mail.
Unsere Beratungen finden wieder parallel zu den Chrabbelgrup-
pen statt. Deshalb haben wir die Beratungstage angepasst:
1. Dienstagvormittag im Monat in Jonschwil
3. Mittwochvormittag im Monat in Schwarzenbach.
Wir freuen uns, wenn Sie unser kostenloses Angebot nutzen.
Mütter- Väterberatung, Hubstrasse 33, 9500 Wil,
Tel. 071 910 21 67 / info@mutter-vater-beratung.ch
www.mutter-vater-beratung.ch

Nächste Ausgabe
GemeindeAktuell 2/2018 
Freitag, 26. Januar 2018

Einsendeschluss: Montag, 22. Januar 2018 
– für Inserate: 8.00 Uhr 
– für redaktionelle Beiträge: 16.00 Uhr

Einsendungen an:
Gemeindeverwaltung Jonschwil 
Tel. 071 929 59 22 
einwohneramt@jonschwil.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vorrang. 
Es besteht somit kein Anspruch auf regel-
mässiges oder vollzähliges Erscheinen aller 
Inserate.

Gestaltete Inserate können nur im PDF-, 
JPEG- oder im Tiff-Format entgegengenom-
men werden. Word-Dateien werden in die 
Schrift DIN und in eine Standardgestaltung 
umgesetzt. Es besteht kein Anspruch auf 
ein Gut zum Druck.

Für Datenübertragungsfehler übernehmen 
wir keine Verantwortung.

Generalabonnement
Das unpersönliche Generalabonnement (UGA) 
für alle ist eine tolle Sache. Auch Sie können 
davon profitieren.

Zum Preis von nur 43 Franken können 
Sie einen Tag lang mit fast allen  öffentlichen  
Verkehrsmitteln in der ganzen Schweiz 
 verkehren. 

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über drei 
solcher UGA.

In den nächsten Tagen sind noch folgende 
UGA verfügbar:

15.01. 3 GA 23.01. 1 GA 25.01. 2 GA

22.01. 2 GA 24.01. 2 GA 26.01. 3 GA

Reservationen nimmt das Einwohneramt 
gerne entgegen:
Tel. 071 929 59 22 
einwohneramt@jonschwil.ch
www.jonschwil.ch
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